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Bei Wiederholung Rabatt.

Das dreiiagige Pappdach mit Jutegewebeeiniage.

Von allcn harten bezw, als feucTsicher anerkannten Bedachungs­
arten ist das doppellagi!!c Pappdach das billigste und gelangte des­
halb, sowie wegell seines geringen Gewichtes und der flachen Nei­
gung bis vor einigen Jahrcn am meisten zur Anwendung, dies be
sonders für Gebände von bedeutenden Tiefeu 1 z. B. grosse Stall­
und :Pabrikgebä,l1dc, bei welchen mit Ausnahme einiget anderer
flacher Bedachungen (Pi::wnenbleche, Ruberoid ,md Dachleinwand)
alle Ubrigen, ,....ie Schiefer, Ziegel llnd Holzzcment, überhaupt nicht
in }1-'rage kommen können, weil 81e zu teuer, zu stcil oder zu
schwer sind.

Das doppellagige Pappdach wÜl'ae nun allen Ansprüchen, die
man an ein solides Dach stellen kann, jedesmal vollkommen ge­
nügen, wenn bei den Ausführungen stets 5 Punkte berücksichtigt
würden, nämlich 1. die l'iehtige Dacbneigung, 2. eine 2,5 em
starke Scbalullg, 3. wirklich gute Pappe usw., 4. sachgem1isse
Deckung und besonders 5. die spätero aufmerksame Behandlung
durch eine l'egelmässige .Wiederholung der Anstriche (gewäbnlicb
aUe 3-5 Jahre).

Bei vielen Pappdach-Ausführnngen wird aber gegen den einen
oder a.nderen Punkt verstossen, besonders wird die Unterhaltung
bezw. das Anstreiohen der Dächer namentlich auf dem platten
Lande oft .derartig nachlässig betrieben oder ganz unterlassen, so
dass die alsdann gegen die Einflüsse V\Titterung, V\'"rind und Sonnen­
hitze, nicht mehr geschützte obere Papplage, die Klebepappe, all­
mählich ihren Gehalt an ätherischen Ölen vollständig verliert und
dadurch trocken und bxöcklich und endlich undicht wird.

Um die Unterhaltung der Pappdächer zu vereinfachen, vor
13cschädigungen gegen Stui'm, Unwetter vollkommen zu beschützen.
kurz ihnen eine möglichst grosse Haltbarkeit zu vcrleihen, ging
Lindenberg in Stettin vor cjnigell Jabl'en zur Ausführung dl'ci­
lagiger Papp dächer über.

Ein solches Daeh besteht aus 2 Lagen Dachpapp , der unteren
stii.,l' eren Nag!3lpappc. und der oberen.  chwächel'en Klebepappe,
zwi£chen denen eine Lage starkes, engmaschiges Jutegewebe aus
J;:espannt. und mit den Pappen durch einen für diesen Zweck be­
S"onders hergestellten zähen Klebestoff fest verlJUnden wird.

Es ist leicht einzusehen, da.ss durch die Einläge des zähen
Gewebes und durch die doppelte Überdeckung der Nagelköpfe das
ganze Dach noch sturmsicherer und wasserdichter ,yerden muss
und durch die VOll dem rauhen bedeutender 'Menge

zu ihrer Erbaltung er
wird, so dass

häufiO'e rj'eeren fOl't­

,np,tig is1..

Bcson  rs ist die Haltbar1<cit ciner dreilagigen Deckung mit
zweifacher Uberklebung der Nagelstellen einlagigen, auf Leisten
mit Kappstreifenäbernagelnur; gedeckten Dächer weit üherlegen.
Bei diesen können die aufgenagelten Kappestreifen, falls nicht
besonders breitköpfige N tgel Ver.venc1ung finden, durch den Sturm
} eicht gelockert werdell, auch können die Nagelköpfe, wenn sie
nicht sehr gut verzinkt und nebst den Kappstreifen nicht nnter
andauerndem Deckanstrich gehalten wcrdeu 1 mit der Zeit leicht
abl'osten,  o da.ss llann der Regen in die offen liegenden Nagel­
stellen eindringt,

Das dreilagige Pappdach wllrde seiner bedrmtenden
Haltbarkeit in den 11;tztell Jabren ttllsgcfübrt und dürfte
auch SChOll ans uem Gnm,Je, als es pco Ql,adratmekc nnr um
etwa 10 bis 15 Pf. teufel' ist wie das doppellagige Pap1)uaob,
dieses mit der Zeit mebr und meln' verdrängen.

(Ba.umeister Prof. 8chnbert,)

Gilt der Kall(, der bei der Bebauung eines Grundstücks
Verwendung finden soll, als Grundstückszubehör ? Der Be­
klagte hatte in eincr Zwangsversteigerung ein Grundstück erworben.
Der Kläger, dem das Gl'undstiick frühel' gehört hatte, verlangte
nun von jenem deu Ersatz des 'Vrrtes eines Quantums Kalle, dn.s
sich ZUl' Zeit der Versteigerung al1f dem GrundstUck befunden
hatte, und das von dem Ersteher in eigenem N ntzen verwendet
worden war. Bei seinem V erhtngen stiit te sich der Kläger auf
S  97, 98 des Bli.l'gerl. Gesetzb., nach denen ah Besta,ndteilc der
Hauptsache nur dasjenige Zubehör gilt, "welches dem wirtscl1aft­
lichen Zweck der Hauptsache zn dienen bestimmt ist." Hiernach
_ so meinte der Kläger - sei abm' der Kalle nicht Bestandteil
des Grund tückes, In Übereinstimmung mit einer früheren Ent­
scheidnnO' des Kanuner(J"erichts in einem ;Lbnllchen Falle erkHll'te
auch im o vorliegenden Falle das Landgeric.ht, dass der Kalk nicht
als Znbehör des Grundstticlws zu gelten habe, und claßs demgemäss
die AnsprÜche des KIUgers begrl'mdet seien, denn sotangc das
Haus in der Form, die es nach Absicht des Bauonden 81'hftlten
solle, noch nicht fertig gestellt sei! könne nicht die Rede davon
sein 1 dass das angefahrene Matedal sch'on dem wirtsch( ftlichen
Zweck diene, dCID das Grnndstück erst nach FCl,tig  ellung des
auf ihm zu erricht.enden Hanses (;{cwidmct sein solle. - Das
Oberlandesgeriüht Marienwerder indes,  velches über
diesen Fall entschied, gelangte Z1Il' eotg:>gengesetzten
und ClItscbied dass der Dek1agte mit Hecht den K:11k
$ein Eigentum habe, da del' Baustoff als Znbehör des
Grundstückes sei, Nicht darauf kommt es an - soäUsserte sich - ob diedem der



Hinzugekommene Neu- und Umbauten. [N"h<h ,k verhot,n.J
(Diese Adressen werden im Monatsheft  Breslauer Bauten-Nachweis" weitergcflibtt.)

Bau

Augustastrasse 17, Neubau IEtagenhaus

Augustastrasse, Ecke Y orkstrasse' l
Neubau Etagenhaus mit Läden

Basteigasse 7, div. bau1. Um
änderungen im Parterre und
Dachgescboss

Catharinen!Strasse 1, baul, Repa
raturen im HinterhaLtS

Hjrschstrasse 10, Kellerumbal1

Iiöfchenstrasse53, div. Umbauten
im Iiinterhause u. Lagerraum

l\urzegasse 60, Umbau u. Tiefer
legung der Restauration

Löschstrasse 23, div. baul. Um­
änderungen in den Etagen

Neumarkt 10, Umbau 1. Stock zu
Geschäftsräume

OhlaueT Stadtgraben 29, diverse
bauliche Umiinderungen und
Fagadenabputz

Am Rathaus 10) bau!. Umän­
derungen im Parterreladen

Reuschcstrasse 51j52, Abbr. und
Neubau Geschäfts Warcnhaus

Ring 19{20, Abbr. und Neubau
G escbäfts,Warenhaus

Schweidnitzerstr., Stadttheater,
Umbau der Bühnentreppen,
häuser (AnscbJag 88000 M.)

Tauentzienstrasse 72 b, Aus­
brechen und Anbringung von
Balkons

Vorderbleiche 3, bauliche Um,
ä.nderungen jm Dachgeschoss
des Gartenhauses

V orv;rerkstrasse 59, Umbau im
3. Stock

Waterloostrasse 1, Anbringung
von Balkons in aUen Stockw.

Y orkstrasse 19, Neubau Etagen
haus

Canth, Kreis Neurnarkt, Neubau
Etagenhaus

- Neubau grösscrcn Lagcr
schuppen

Gross..Schottgau, Neubau
Wohnhaus

T----- B au herr A usführe ;
Proj . Becker, Bauunternehmer, I DerselbeGräbschenerstrasse 75 a ...
Proj. GottschaJk&Malitzke, tlau, Dieselben

gesch., Matthiasstr. 110
beg. Stadtgemeinde Breslau Vergeben

beg. Kunzeschen Erben, Verw.: Heinrich Jäckel, Maurermeister,
Reisender Kunze, ebenda PauIstrasse 27

\V. Riede1, Färbermeister, Gustav Hoffmann, Maurermstr.,ebenda Hectwigstrasse 13
L. Warmbrunn, Hausbcs., Schlesinger & Benedict, Bau

Augustastrasse 97 gesch., Kaiser,WilheJmstr. 52
WiJhelm Reit1,1ann, Haus  Noch nicht vergeben

besitzer, Leuthenstr. 17
Fechnersche Erben, Verw.: Vergeben

Rechtsanwalt Henschel,
Scbweidn. Stadtgr. 10

Weiss, Kaufmann, daselbst Gottl. Thomas, Maurermeister,
Löschstrasse 18

beg.

beg.

Proj.

beg.

beg.

beg. Frau Rentier Voigt,
ebenda

Vergeben

beg. Straka, Kaufmann, cbenda Vergeben

prol.1 WiIb. NicpoJd, Kaufmann, Scblesinger&ßeuedikt,ßaugescb.,

Reuschcstrassc 51 I Kaiser-\Vrlhelrnstrasse 52

Proj. S. J. J andsberger, Bal1k  Noch nicht verGebengeschaft, Ring 25
Proj. Magistrat Breslau, Stadt  Noch nicht vergeben

bau Deputation

beg, Rüster, Hutfabrilmnt, I Herrn, Fleck, Arch. u. Baugcsch.,PaJmstrasse 4 Berlinerstrasse 58

Proj. Eng. Ehrlich, I\aufmann, Heinr. ]äckeJ, Maurermeister,
Schweidn. Stadtgr. 16 Paulstrasse 27

beg. Lellek, Kaufmann, ebenda Arth. Stephan, Architekt,
I\losterstrasse 73

Basler, Privatier, Matthias, D. Gasde, Maurermeister,strasse 98 Bohrauerstrasse 57 c
Alois Veith, Hausbesitzer, Heller &Gebr.Günther, Baugesch.,

Viktoriastrasse 25 Hahenzollernstrasse 47/49

beg.

Proj.

Fund.
l\a      n  ; r Ir    es., Töpler, Maurermeistef, Canth

Felix Druhm, Baugeschäft, I Derselbe

Canth

l\leinert, Stcl1enbcsitzer, Vergebencbenda.

Proj.

Proj.

H Meinecke junior
Breslau I

Ohlauerstrasse 43.

Gas-, Wasser- und
Canalisations.Anlagen.

5iegersc1ode
17erMender, Fonnneine, gI.nr!e

Steine, Terrcrkotfen,
Bed.dlnngs.m.lert.Uen elo.

meisse Glasuren auf
meissem Scheiben.

17eflre ter:

P. 5. Götze, Breslau
B.finfio!llmsse 5.

-1;e!ep!JonB449.­
Mosaik-, Terrazzo- u.
Beton-Bau-Geschäft

V.. Manarin
Telephon 1857.

Breslau-Carlowitz.

W ilb. ll öhlmann
Bildhauef- u, Steinilletzilleistef

Brsslau IX
Hauptgescbäft:

Fürstenstrasse Nr. 35/37
Telephon 7318

empfiehlt sich zur AusfÜhrung von
Bildhauer=

und Steinmetzarbeiten
aller Art zu Kirchen und Privat­

bauten.
Reelle Bedienung. Sollda Preise.

BRESLAUII, StadttheatefgfadeTIbef

[,  . -  . -:, J

,'.
I ' Grösste Auswahl
Reissze
VOll Richter, Rief1er,

in



Bau

K1. Gandau, Neub. Waschküche
und Wagenremise

JäschgütteI bei Breslau, Neub.
v\lchnhaus

Gtogau, Schiesshausstrasse,
Neubau Etagenbaus

_ Ncue 'Vanstrasse, Ncubau
Etagenhaus

_ Neue Wal1strasse, Neubau von
5 Etagenhäusern

_ An der Promenade, Neubau
Etagenhaus

_ Schiesshausstrasse, Neubau
[tagenhaus

_ Gorkauer Chaussee, Neubau
Villa

-Markt40/41, Umbau desladens

An der Schiffswerft, Neubau
Beamten-Wohnhaus

Grünberg i. Scbles., Neubau
Diakonissen-Mutter. und
Kranl{enhaus

_ Ring Ecke, Abbruch u. Neubau
Geschäftshaus mtt Läden

- Gartenstrasse, Neubau [tagen­
haus

- Bres1auerstrasse 33, Anbau
Werkstatt für Webstühle

Steinau a./O., Bahnhofstrasse,
l'ieubau Etagenhaus

Beuthen, l::riedrichstrasse, Neu.
bau_ Etagenhaus

- Gr. Dombrowsl{astrasse, Neu
bau Etagenhaus

- Gross feJd, Neubau einer
Ziegeleianlage

Birkenhain bei ßeuthen, Neu­
bau Etagenhaus

Rossberg bei Bettthen, Neubau
einer RIngofenziegelei

- Neubau Etagenhaus
- Neubau Etagenhaus

Bismarckhütte, Neubau Be.
amten..Wohnhaus,

Rattowitz O. S., Grundmann­
strasse 7, Neubau Warenhaus

- Poststrasse, Vollständ. Umbau
des Hotel "Zur Post", per
1. April 04

- Emmastrasse, Neubau
2 Etagenhäuser

- August Schneiderstrasse, Neu
bau Etagenkaus

Baingow. Kr. Kattowitz, Neubau
Etagenhaus

Michalkowitz, Kr. Kattowitz,
Neubau Etagenhaus

I(önigshütte. Girl1dtstrasse
Neubau Etagel1haus

Laurahütte, Neubau einer
Rohrfabrik

tieubau Etagenhaus

Bauherr Ausf.übre n-d-;r

Proj. \ Unker, Rentier, Matthias- Ed  Kirsch, Maurermeister,

\ strasse 157 IJI Kospothstrasse 13
beg. Kieche, Maurerpolier, D ;selbe

ebenda

fund. Senftleben, Malermeister) Rühr, Maurer  u. ZimmermeisterLangestrasse 92 t.angestrasse 90 '
fund. C. Lorenz, Maurermeister, Derselbe

Grünberg, Bahnhofstr. 26

Proj. C. Lorenz, Maurermcister, Derselbe
Grünberg, Bahnhofstr. 26

Fund. Klose, Stadtrat, Vjktoria  Krause, Maurer  u. Zimmermstr.,strasse 4 Friedrichstrasse 2
Fund. Rudolph 8$ Viebig, Bau. Dieselben

geschäft) Glogau
fund. Krausc, Maurer  u. Zimmer  Derselbe

meister, friedrichstr. 2
beg. Kronheim, Kaufmann,

Markt 40/41

Proj. Dampfschiffsrhedcrei
Emanuelrriedländer&,C2,
Breslau, 'Rossplatz 14 I

Proj, Evang;. Schwesterverein C. 'Lorel1Z, 1'1aurermstr., und

"Bethesda(1 zu Grünberg I C. Mühle, Maurermeister,Grünberg

fund, Wil . Grau, Kaufmann, ! C. Mühle, Maurermeister,

NJcderthorstrasse Zül1ichauerstrasse 30
fund. I\fause, Fuhrwerksbesitzer, Mischke, Maurermeister, MattheiGartenstrasse 9 weg 3

fund. Eng1.Wollwaren Manufakt., \ 0. Noack, Maurermeister, Bres­

Breslauerstrasse 33 lauerstrasse 10
fund. Arndt, Maurer- u. Zimmer  Derselbe

meister, Steinau alO.

Proj. ßa; : d ausbcsitzeT, Ka    :   : s ayunternehmer,
Proj, Scholtycek, Hausbesitzer, Kar! Mainka, Bauunternehmer,ebenda , Breitestrasse 1
Proj. Gebr. Schigulska, Ziegelei.. Noch nicht vergeben

besitzer, ebenda \

Proj. fos. Böhm, Hüttenarbeiter, Warzlawlek, Bauunternehmer,ebenda Birkenhain
beg. rheophil Lampka, Ziegelei  In eigener Regie

besitzer, cbenda
Pro]. Lukas Kaliwoda, ebenda
Proj. Paul Kaindck, ebenda

Krause, Maurer  u, Zimmermstr.,
fried richstrassc 2

Rühr, Maurermeister, Gtogau,
Langestrasse 90

Proj.

Vergeben
Karl Mainka, Bauuntemehmer,

Breitestrasse 1

Micksdorf, Baumeister, Schwien­
tochlowitz

A. Wedemann, Arch., BrestauProj.

Eisenbahn Bauinspektion
Kattowitz

Gebr. ßarrasch, Waren
haus, Breslau

Direktor Gautsch, Bürger  Ludwig Dame, Baugeschäft
liches Brauhaus, Tichau Kattowitz

Proj.

Proj. Bau  u. SparNereil1, E. G, AntonZimmermann,Maurermstr. j
m. u. H., Kattowitz Roonstrassc

A. Centawer, Mehl  u. Ge  Königsberger, Baugeschäft)
treidegeschäft, Grund  Holtzestrasse 2
mannstrasse 32

Mandia, Bauunternehmer, Derselbe
Bittlww

foitzik, Gemeindevorsteh., Kampa, Bauunternehmer, ebel1daebenda i i
Hadda, Klempnermeister, Volwazne, Maurermeister, Berg­BlÜcherplatz freiheitstrasse
'V ereinigte Königs  Lt.Laura  In eigener Regie

hütten Direktion

Jachinmsky, Bäckermstr., franz.Edter,Maurer  ll, Zimmerebenda meister, eben da
BJotschek" qfenset t1_ st  " Ver eben

Königshütte

Proj.

Proj.

Proj.

Proj.

beg.

Proj.

Neubau Proj.

Gustav OUendorff
Neue 'fauentzienstr. 20

Telephon NI'. 477.

R,eservirt

fd,

M. Kaliski,
Architekt Imd Baugeschäft,

Göthestrasse 59.

Cent
heizungs­
Anlagen

f.Geschäfts., Wahn­
häuser und Fabriken; ferner DamjJfbade­
anstalten, Trockenanlagen n. Wäschereien
projektirt u. ver,l.l\8cbJ. geg. rnäss, Hononn
G. Reissner, Breslitl111, Zol)Üm tr 1.
Tel, I g243, - Vcr espreG n g, olino,VerlJjndllchkeit

Bautischierei

Dampfsägewerk
Holzbearbeitungsfabrik

E. Isaak
Zimmerei u. Baugeschäft

BRESI..AU
Ohlauer Chaussee Ni'. 22

Telephon J 824.

Rohrgawebe
geschält und unges"hält,

liefert
A. Brinke

Ro h r g ewe b e fa b r i k
Klein. Tschansch. Tel. 8438.

.   1>i'a@ß I

Saugeschäf!.
Annahme von Nen- n. Um­. bauten.
Ausfübrung jeder Art zu

soliden Preisen.
Kletschkaustl'asse 36.
­



iJtellullg zu dienen} sondern darauf, ob sie dem wirtschaftlichen
Zweck der Hal1ptsache in ihrem gegenwärtigen unvollendeten Zu-"
stande dienen können, und während allerdings der wirtschaftliche
Zweck des fertig bebauten Gnmdsilicks der ist, seiner Bestimmung
gemäss benutzt zn werden, muss man doch a1s wirtschaftlichen
Zweck des unfertigen Grundstücks den bezeichnen, bestimmungs­
gemäss fettiggestellt zu werden. Und es ist nicht einzusehen,
wesweaen von beweaIichen Sacbcn, die diesem Zweek zu dienen
bestiw. t sind, nicht soll gesagt werden kÖDneD, sie (lienen dem
wirtschaftljcben Zweck der Hauptsache. Übrigens haben auch be­
kannte Rechtslehrer erklärt, dass auch solche Sacben, die dem
wirtscbafUicben   jweek der Hauptsache dadurch zn diencn bestimmt
sind, dass sie durch enge Vel,bindung mit der Hauptsache ihre
Selbständigl..eit verlieren, so bnge als Zubebör gelten müssen, als
diese enge Verhindung noch nicht erfolgt ist. - Aus diesen
Gründen rechtfertigte sich die Abweisung des Klägers.

Spätere projektierte Neu- und Umbauten
(Besitzveränderungen). [""Mmek "'b,t'n.]

Strasse
I

Käufer bezw. Besitzer
I

Augustastrasse 15, Neubau ];;c-k- j Eruannel Briegel', Kaufmauu,
Btagenhaus j Bohcnzollernstrasse 33/35

LohestraEse 59, Renovation im i Gnstav SchölJfeldel'  Spediteur,
J?tagenhau:;e, Abputz desselben,' Bobrallel'strasse 12 a I
Anderungen in der Restau­
ration

Beuthe:n, Frieuriebstrasse  proj.
Neubau VOl,der- und Hinter­
Etagenbaus

- Gartenstrasse. pr('j. Neuba.u
Etagenbaus

- WieS8nstmSSE', proj. Neubau
Etagenbaus

- \Vilhelrnstrasse, proj, Neubau
Eck-Etagenbaus

Birkenhain, Eeut.hcn, proj. Neub:m
E'agenbaus

- proj. Neubau Etagenhaus
Brzezowitz bei BentLcn, proj. Neu­

bau Etagenhaus

Gleiwitz, Katb3,rilla trasse, Ncubau
2 Etagenhäuser

- Lohmeyerstrasse, Neubau
Etagenhaus

Emanuel Kalito J Hausbe8itzel',
elJenda

Seheffczyk, Hä,usbesitzcl') ebenda

Paul Kaspahchck l Hausbesitzel',
ebenda

Kad Twartella, Haus"besitzer,
Breitestrasse 10

Jobanll Böhm, Grubenarbeiter,
ebenda

Nowak, Hausbesitzcl', ebenda

Eichhorn, Gl'ubcDin'beiier,
ebenda

August Ricbter, Lipiue

Podewka, Bauuuternehmer,
ebcnda

Kattowitz 0.-5.) Schillcrstrassc,proj. Paul Frantzlock, MaU1'81'llistr.,
Neubau Etagcnhans Friedricbstrasse

- Zawodzie, An der Kaiser-\Vil­
helms'kasse, proj. Neubau
Etagenhaus

Ruda, Borsigwerkstrasse, pl'oj. Neu­
bau Etagenha1.1s

Zalenze, proj. Neubau hcrrschaftl.
Etagenhaus

Karl Glo)Il, Maurermeister,
Eaiser- Wilhelmstrasse 57

Arndt, Vorhäuer, ebenda

Dhektion der Kleopbasgrube,
daselbst

Projectirung, Bauleitung, Ausführung
keramisch indu.strieller Anlagen.

Gutachten. Taxen. _
Ausstellung technischer Neuheiten.

IVleissner Deren.
Heizungs- und Feuerungs-Anlagen aller Ärt.

Regierungsbaumeister Gustav Hörnecke
Teleph,n i556. Breslau V, Gartenstrasse 48j52. Telephnn 15[6.

2'
21

21

:::

Origi a! Musgra\'e' sirische Dauerbrandöfen.
Bade-Einrichtungen, Kochherde .

l:mpfch1en in reicher Auswahl zu bi11igsten PreIsen
Beier &. Olowinsky, Breslau,

tferrenstrasse 31. Tel. 174.

Aspbalt"  ork" Isolirplatten
D. R. G. M.

wesentlich elastischer als die bisher gebräuchlichen.
Bestens bewährt zur Abdeckung von

Grundmauern, Brücken etc.
Sicherster Schutz gegen feuchte Wände, beste IsoJirung zwischen

Balken und Dielung, Mauer und Fussleiste.
Hervorragendes Wärmeschutzmittel für

Kalt-Wasserleitungen, Closets, Reservoire etc.
offeriren

Ge!:!!'. Nothmanl'i, Kattowitz 0.-5.
Oachpappeß  und Theerproduete-Fabrik mit Dampfbetrieb.- Muster und Preise kostenlos, ­

Hitze 8) Schweizer, Breslau X
Erste schlesische fabrik fugenloser fussböden

offeriren

I fU:::: :'ei ijolz"t rratZO sc::  ::::::ndgcs. gesch. Gcschm. M. 790.
Bewährter fug enloser fussbodenbelag j emfarbig oder durchgemuster

auf Ziegel , Zement- oder HoJz Unterlage (auch alte Dielung.)R .
Muldenfalzziegel, Strangfalzziegel, Biberschwänze u.s. w. in schönen
unvergänglichen Glasuren, scharfgebrannt, geringste Wasser..
aufnahme, grösste Bruchfestigkeit bei leichtem Gewicht j schnelle

- billige Bedienung.
Jährliche Produktion üher 500000 Iluedratmeter Dachfläche.

Bchles. Dach-Falzziegel- u. Ghamottenfabrik Act.-Ges.
vorm. A.. DANNENBERG, Kodersdorf.

r u I are B  laCh f B1ich r     : st . }tmgfer



Bevorstehende Holzvel'käufe.

24./ 3 .
25./3.
26.{3.
28./3

28./3.

OberförstlJrei Ilcinrichau Nutzholz
Kgl. Obel'forstcrei Kottwitz Nutz- u. Brennhoh
Obertörsteroi Riemherg bei Oberuigk Ntltz- u. Brennholz
Kg1. Oberförstere; Grudscbütz, Reg.­
Dezirk Oppelu Kieferll- ll. Fichtenholz

Kgl. Obcrförstere; Krascheow O/S. Bauho1z=-­
Verdingungen (Submissio!1en).

(AUS Sc1Jlesien und Poson werden alle Submissionen gratis aufgelJOmmen.)

24. Mär  04, .V. 10 Uhr, Bauinspektlon T. O. in Breslau. Ar­
beiten für die definitive Befestigung der Michaelisstrasse
zwischen Hedwigstrasse' und I-Iehmdamm einsehl. Stl'assen­
kreuzung. Bed. ausl.

24. März 04, _ V. 10 1 / 2 Uhr, Wasserbauil1spektion iE. Bres1au
Michaolisstrasse 61, II. Lieferung von Strom baustoffen:
Bed. ausl. oder geg. 30 PI'.

2.1.  ärz 04, V. 10 1 / 2 U r, Kg1. EisBllbahn-Betricbsinspektion in
Hoyerswerda. ArbeIten und LieferUllgon zur Erweiterung
des Kessel. und Masc inenhauses der Nebenwerkstatt Hoye1's­
werda. Bed. geg. 90 Pf. Zeiebn. geg. 60 Pf.

24. M1\rz 04, V. 11 IHn', Städt. Elektrizitätswerke in Breslau.
K1. Groscbengasse 20.. Verkauf vou MetallabfäUen (Eisen,
Kupfer, Blei usw, meIstbIetend). Dcd. ausl.

25. 11iirz 04, V. 10 Ub,', Umsoblagstel1en.Deputatiou in Posen,
Bureau lIla, Neues Stadthaus. Herstellung von 76  qm
massiver Decken zum Bau der Hamburger Ladehalle anf
der Umschlagstelle. Bod. geg. 1 M.

26. Marz 04., V. 10 1 / 2 Ubr, Kgl. Ansiedehmgs-Kommission in
Poson: Erd-,. Maurer-, Asphalt-, Zimmer-, Staker- und
Schmiedearbeiten zum Bau einer evang. Kirche in Gross­
Podless, Kreis Berent. Ded. geg., 3 l\tI.

26. M1:i Z 04, V. 11 Uhr, Kg1. Wasserbaninspektion in Brieg,
Pmsten,trasse 4. Lieferung von Slrombaumaterialien. Bed.
geg. 50 Pf.

26. Mtlrz 04, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbabn-Bctl'iebsiD:$pektion in
Kl'euzburg O/S. Lieferung von 86 000 Klinkerziegeln znm Bau
emer Fusswegullterführung auf Bahnhof Friedricbsbütte.
Bed. geg. 50 Pf.

26. März 04, V. 11 Uhr, Kgl. Wasserbauiuspektiou in Oppeln.
Lteferung von 8trombaumaterialien. ßed. geg. 1 M.

26. März 04, V. 11 Uhr, Kgl. Ansiec1elungs-Kommission in
Posen. Bau eines Schulgehöfles in Sa1'''en, Kr. Cza1'nikau,

, Babnstation Czarnikau. Bed, geg. 3 M.26. März 04, V. 11 Uhr, Kg1. Eisenbahu-Bauabteiluu o in Glei­
witz. Liefernng von ca. 3700 cbm Packlage und Schotter­
schlacke für die Werkstattsbanten. Bed. geg. 50 PI'.

28. Miirz 04, V. 10 Ubr, Kg1. Landrat von   Peistel in lInin.
Pflasterungen  m südl. Kreisteile mit einer Gesamtlänge von10475 m. Bed. geg. 1,50 M. .

28. März 04, V. II Uhr, Kg1. Eiseuhahn-Bauabteilnn cr in Glei­
witz. Erd.., Maurer.. und Zimmerarbeiten zum Ban zweier
Lagel'schuppen in der Hauptwerkstatt. Bed. geg. 1,50 M.

28. März O , Gemeindevorstaud in Gogolin, 1120 qm Basalt­
chauss,erung und 560 qm Kalksleinpflaster zur Instaud­
haltung des Kleiu-Steiner Weges. Bed. aus1.

29. März 04, V. 10 Uhr, Baninspektion H. O. in Breslan, Ross.
markt 1 llI. Liefernng von 4B 000 Hintermauerungsziegeln
für die Umwehrung des Grundstücks der städt. Strassenbahn.
Bed. aus1.

29. M l'z O , V. 10 Uhr, GarniBouverwaltung, Truppeuübungs­
p1atz m Posen. Verkauf zum Abbruch des früheren Sebnl­
:6auses nebst - Stalla'ebäude und Abortanbau in Chojni a,

Posen. BOed. ausl.
V. Uhr, Kgl.

Maurer-,
einsehl.

terialien für den Bl1,U eincs Sechsfamilieuhauses fÜr Unter"
beamte und Arbeiter nebst Stallgebäude auf dem Bahnhof
Culmsee. Bed. geg. 2 'M.

29. März 04, N. 3 Uhr, Vorsitzende des kathol. Schulvorstal1dcs
von Neuboischow\ R1.esnitzek\ Kl' issehulinspelrtol' in Pless,
Bau eines Schulhauses in Neubo;sobow. Bed. ausl.

30.  Iiirz 04, V. 9 Ubr, Kgl. Eisenbahn-Betriebsiuspektion III in
Posen. Lieferung vou 206,6 Tauseud hartgebrannten
Ziegelsteinen zur Herstellung von Hocbhauten auf den Bahn­
höfen Zerkow, "heschen, Haltestelle Dachowo dcr StJ'ecke
Öls-Gnesen und Posen-K1'em bu]'g. Bed. gag. 30 Pf.

30. März 04, V. 10 Uhr, Umschlagstellen-Deputatiou in Posen,
2 elektrisch betriebene Wandkrilbne vun je 1000 kg Trag­
fäbigkeit. Bed. geg. 1 M.

30. :Marz 04, V. 11 Uhr! Kgl. Regierungsbanrneister Hirt in
Bromberg, BaubUl'eau am Bulowplatz, Granitarbeiten znm
Neubau der landwirtschaftl. Vcrsuchsanstalt in Brombe.rg.
Bed. geg. 1 M.

30. Mitrz 04, V. 11 Uhr, KgL Eisenbahn-Betrlebinspektion 1 in
Breslau, Brüderstrasse 36. Steinmetzarbeiten einsehl. Ma­
teriallieferung für die Erweiterung des rechteckigen Loko
motivschllPPOllS nebst Wel'kstattsanbau auf Bahnhof Brockau.
Bed. ans!. oder geg. 1 M.

6. April 04, V. 11 Uhr, Betrieb inspektion 1 in Breslau, Bl'üder
strasse 36. Lieferung und die Arbei.ten zur Herstellung
von rd. 700 m Entwässerungsleitung auf Bahnbof Brieg.
Bed, ausl. oder geg. 1,50 M.

6. April 04, V. 11 Uhr, Bauinspektion H. N. in Breslan, AUe
B51'se In, am lUüchBrplatz. I.Jieferung von 1. Einfahrts­
toren. 2. Türen zum Neubau der Feuerwache an der Leuthen­
strasse. Bed. ausl.

6. April 04, V. 11 Uhr, KgL Ansiedelungs-Kommi;;sion in Posen
Bau eines Kruggebäudes mit Saalanbau in ßronisohewitz,
Kreis Pleschen. Bed. geg. 1,50 M,

6. April 01, M. 12 Uhr, Stadtbauamt in BeuLben 0/8., Stadtbaus..
Los 1: Lieferung von SChrägriemenfussböden aus Eichenholz
und Blindb5den; Los 2: Flicsenbelä(fe der Flnre. Los 3.
Schlosserarbeiten j Los 4: Glaserarbeite ; Los 5: All'6treicber
arbeiten für den Neubau der Bezirksschule 5. Bed. geg.
je 50 pr

7. April 04, V. 11 Uhr  Hocbbauinspektio n fÜr den \Vestbezirk in
Breslau, B1üoberplatz 16 IlI. Maurer- und Zimmerarbeiten
Zlim Umbau und Ausbau des Pulvermaeherseben Kranken­
hauses im Allerheiligenhospital. Bed, ansl.

9. April 04, V. lOlJ..  Uhr, Kgl. Ansiedelungs-Kommission in
Pesen. Bau eines Zweifamilien.Arbeitermielshauses Debst
Wirtschaftsgebäudes in Bronischewitz, Kreis Pleschen, Beel.
geg. 1,50 M.

9. Aplil 04, M. 12 ' /, Uhr, Neubaubureau in Grätz i. P. Zimmer­
arbeiten eiusobl. Material (rd. 185 obm Baubu1z, II 0 0 Cjm
Dieleu usw.) Bed. geg. 4 M.

11. April 04, V. 10 Ubr, Magistrat in Wartba, AnsführuD{ der
Schacht- und Legearbeiten von 900 Ud. m TonrebrleituD en
sowie 900 Hd. m Granit-Bordschwellen einsehl. der erforder
lichen Pflastemrbeiten. Bed, geg, 1 I\f.

11. April 04, V. 11 Uhr, ,Magistrat IH in Posen, Zimmer 42
des neuen Stadtbauses. Lieferung des Schl.uchmaterials für
die sti:tdt, Verwaltung. Bed. ausl.

18. April 04, V. 10 Uhr, Magistratsbmea.u XVI in Bl'eslau, Ver­
waltnngsgebäudc dos Schlacht- und Viehhofes. LiefernnO'
von '900 cbJIl reinem Odersand zum Einstreuen in di
Viehwagen.

25. April 04, V. 11 "Chr, Städt. Bl'ückenbauanit in Breslau
Blüchel'platz 16. Erd-, Ramm-, Betoniel'll.ugs-, Zimmeror:
und Maurerarbeiten, sowie die Lieferung der Beton  und
Mörtelmaterialien für deu Neubau der WerderbrUcke in
Breslau. Bed. aus!. oder geg. 5 M.
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Auswärtige Bau - Nachrichten.
Nachdt'l1ck verboten

Provinz Schlesien.

La n g e 11 b i e 1 a u. Gemeinde- Vertretung das. beschloss die
nunmehrige Ausführung der Kanalisation. Bewilligt 800000 1\1.
- Langellöls. Gemeinde-Vertretung das beabs. in Mittel­
Langenöls den Ban eines Schulgebäudes. Bewilligt 46 000 iYL­
00 seI, Gemeinde  V 8rtl'etnng zu OstrosnHz beaus. deu Ban ehles
Schu1gebäudes. - Kandrzin. KgL Ei ellbahn-Betl'iebsinspektion
das. beabs., den Bau mehrerer Bearntenwobnhäuser. - Kynau.
Die übel'bauat"beiten der Neubaustrecke Sehwcidnitz-Oharlottenbruun
bis H altestel1e Kynau sind jetzt zur Vergebung ausgeschrieben
worden. Auf HaltesteHe Kyna l wird em vVasserstationsgebitude
erbaut. - Brieg. Magistrat das. beabs. die Errichtung einer
Koks-Gasanstalt. Kosten etwa 90000 M. -  iegenbals.
Gemeinde-Vertreter das. beabs, an der durch Aufschüttung erhöhten
ldhoferstrasse eine Hetonmauer zu errichten. - S tri e gau.
Vere1n zur Erziehung armer verwahrloster Kinder das. beabs. im
:ßlartll1sbause zu Gross-Rosen den Erweiterungsbau des 4. FamiJien­
banses. Kosten 7000 M. und den Neubau des 2. Familienbauses
Kosten 28000 M. - Kattowitz. Nationalpolniscber-Verein
dus. beabs, den Ball eÜlcs Vereinsbauses an der Beatestrasse.

Provinz Posen.

Ra w i t s c h. Magistrat das. beabs. llumuebr mit dem Ban
einer Prilparamlenanstalt vorzugehen. - Arg e TI a u. :Magistrat
das. beabs. die Pflasterung der Ackej'-, Kirch-, Pfan- und Sehn1­
strasse, desgl. die Landstrasse von Argenau llach Krem:krug. _
G r ätz. Magistrat das. beabs. nunmebr mit den Neubauten:
Amt gerichti Amtsrichtel'haus: Schule, Ständehaus, evang. Kirche,
Kreis5chulinspektionsgebäude sobald als mtlgIich zn beginnen.
Kostenaufwand 600000 M.-Schönlankc. Essol1en 15 neue
großse 'Vohnbäuser zur Erbm-1Ung gelangen. - Wreschen.
Kgl. Eisenbabn-Betriebsinspektion das. beabs, auf dem dortigen
Bahnhofsgebäude einen Sacbscngängerschuppen zu erbauen.­
N 3 J k cL Evang. Kll'chenvcrein da.s. beschloss den Bau einer
Kirche nocb in diesem Jahre. - Posen. Synagogen-Verwaltung
das. beabs. den Neubau einer grossen Synagoge,

Verschiedenes.

Breslau. Tischler-Innung. (K 0 m m iss ion Z 11 r F ö r ­
dernng der Berufsinteress8n.) In der am J5. d. M.
abgehaltenen Sitzung wurde in der Beratung des rra.rifes, AbteHung
Bauarbeit, fortgefahren und die Loggia.Fenste1' und ein Teil uer
Türen zur Erledigung gebracht.

Nachste Sitzung Dienstag, dcn 22. März Cl'. Die Beratung des
'l'arifs wird fOl'tgesetzt.

Aus- und Einladungen im Hafen des Schlunges. Diejenigen
Interessenten, welche Guter an den Aus- und Einladeplätzen am
Schlunge verfrachten, insbesondere die Empfänger von Mauerziegeln
seien hiermit darauf hingewiesen, dass nach den allgemeinen Be­
stimmungen für sämtliche zu V-I assel' angebrachten oder für den
W assert1.'ansport bcstim ten Gegenstände zu ihrer Fortscbaffung 'flUr
eine freie Lagerfrist von 10 Tagen gestattet ist. BleibeD die
Gegenstände Iä.nger als 10 Tage an deID Verladullgsplatz, so ist
Lagergeld und zwar vom Tage der AnbringuDg an zu zahlen. Die
DfeI'gelder müssen stets vor dem Bergen der Aus- oder Einladung,
die Lagergelder dagegen vor Abfuhr der GegenstänJe entrichtet
werden. Bei Erhebung der Gefälle ist folgendes zu beobaohten:
Angefangenc 50 kg gelten für volle 50 kg j jed r begonnene
10 tägige Zeitraum gilt für einen halben Monat, jeder in die Lager­
zeit fallende Monat ist mit 30 Tagen zu berechnen, jeder Bruch­
teil eines Pfennigs ist als gttnzer Pfennig zu berechnen,
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Ga". und Wa""e..aulagenBrunneubau
G Burge m e i s ' ter Sreslau X, Wäldchen 3.x . 'Telephon 9433.
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Lip-ht. und J<:l"aft  jCnlagen
jeder Grösse

P. Vogel er, Ingenieur
B RES LAU, Schillerstrasse 20.

Lieferung von Dynamos, Motoren, Accumulatoren, Ventilatoren
etc. etc.
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I SO£ !!Ph   geVo  !!! s }r!  !:!   ¥r! en. "Laufstangen J Teppichstangen u. s. w. in Messing und Eisen
übernimmt

I jVidaUwaar n.. u. Kronleuchter-fabrik II Minoritenhof 4. ITel e p h 0 n 2546. Kostenanschläge gratis.
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FPan.eele, Wandbekieidungen

zu besonders bi11igen Preisen
. Cw 'd inski. 8a1zstl'asse 19.

a 'te:r.:!l 'te e'tc übernehm  ich zurm Ausarbeitung.
Friedrich Lindner

BresJau H. Zobtenstrasse Nr. 11. Telepbon 9551.

j{andwerkzeuge
Sehaufeln, Spaten, Hacken, Hämmer, Karren, pu:rchwiirfe, Räder ete

liefert am billigsten
Deutsche Baubedal'fs Gesellschaft

Georg Noskowski, B:reslau, Mal'garethenstl'. 9.
Telephon 8818.

C. H.' JEiiUiiCHKE, BRESLAIIIX
Comptolr: Moltkestrasse 2. Fernsprecher Nr. 749.

Tragfähige, fetler  und schwammsichereDecken. aus Cement=Hob.1=DieIen
mit Bandeisen..Einlagen (Pat. Stofte), sofort trocken u. benutzbar,

von der Breslauer Baupolizei genehmigt.

Treppengeländer
und n..lI..st..aiien in jeder Ansführung

11. Hraeht, Breslau 17, Schmiedegasse 52.
Alte I-Träger, Eisen  u. Feldbahn Schienen,

Bleche, Platten, Rohre etc.
offerirt prcj5w rt .....'

EMANUEL KRAMER, Breslau VI, L() enzgasse 8. TeL '867
Alt-Eisen- nnd Metone.Handlung.



Konkursnachricht : Übel' uas Vermögen des Schlossermeisters
'pranz Piescbek, hier, aUeinig81' Inhaber der eingetragenen
Firl11 a Gelclner & Pischek, hier, Koblenstrasse 6 ist am 17_ März Cl'.
das Konkursverfahren eröffuet. Verwalter: Kal1fmann Johanues
Vormeng, hier, Tallentzienstrasse 82. - Konkürsforderungen bis
inkL 10. Mai Ci'. anzumelden. Erste Gläubiger-Versammlung am
13. April cr" Vorm 10 1 / 2 Uhr, Prüfungstermiu am 25.  Iai er.,
V(,rm. 10 Ohr, im Amtsgericht Brcslau, Schweiclnitzcl" Stadt.
orabe n 4, Zimmer 89 1I. Offener Arrest mit Anzeigepflicht bis
10. Mai 1904. (Siehe unsere diesbegl. Berichte in unserer Zeitung
vom 2. und 16. Mü.rz er.)

Die Bedeutung des Meistertitels bei Vergebung von Arbeiten
wird immer mehr anerkaunt und 8B scheint, al  ob die Behörden auf
die :F'ol'dernng der Handwerkskammern, dass bei gleichen Leistunge u
die geprüften "Meister H in erster Linie 'Zu berücksichtigen seien,
einzugehen geneigt sind. 80 hat erst neulieh die Kgl. Eis8nbabn­
Direktion zn Kattowitz der Handwerkskammer in Liegnitz auf
deren Eingabe bezüglich der Vergebung öffentlicher Arbeiten an
Handwerker, die zur Führung des Meistertitels berechtigt sind,
folcrenden Bescheid erteilt:

'0 "V/ir haben dic uns unterstellten Iuspektionen und Bau­
Abteilungen angewiesen} bei Vergebung von Leistungen und
Liefe1.ungen nach Möglichkeit die zur Führung des Meister
titels bel'echtigten Bewerber zn berücksichtigen."

In gleichem Sinne hat sich bekanntlich auch der Landes.
hauptmann der Provinz Schlesien auf die diesbezügliche Eingabe
der Liegnit7.er Handwerkskammer geiiussert.

Baugewerbetreibende als Kaufleute. Es dürfte mancbcm uuserer
TJeser die Frage iuteressir.ren, unter welchen Umständen die
l\htUl'er., Zimmer-, Steinmetz-, Dachdecker- und Bl'lmnenbau-Ge­
werbetreibenden als Kaufleute anzusehen sind und also zur Ein
traguug der Firma in das Handelsregister verpflicht.et sind.

Das H.eicbsgel'icbt, nimmt an, dass die Anscha:ffungsgeschäfte
keine )'einen Handelsaeschäfte im Sinne des   1, Abs. 2, No.   ;'
H..G.-B. siiid, sofern ü 11ämlich die fl'ätigk1it nur darin beste t  d;S
allrteschaffte Material del'al'ti,r in ein Grundstück hinein zn verar­
beiten, dass es eben einen w sentlichen Bestandteil desselben biid t
und vor allen Dingen die angeschafften Gegenstände, al s be we g!­
1 ich e S a eh e n nicht mehr weiter veräussert werden können, wie
dies aber genannter Paragraphen ausdrücklich voraussetzt.

Diese Kateuorie von Gewerbet..eibenden würden also nicht
Kaufleute im Sil1 e des H.-G.-B. sein, es aber gemäss   2 H.-G.-B.
nur dann werdell, wenn ihre gewcrblichen Unternehmungen nach
Art und Umfang einen in kaufmiinnischer Weise eingerichteten
Geschäftsbetrieb erfordert. Aisdann sind sie aber auch zur Ein­
tragung der Firma. in da.s Handel sregistel' verpflichtet.

Arbeitgeberverbände. n rom b erg. Zwecks Bildung ei10es
"A 11 gemei nen Arb ei tge be rv erbandes" halJen schon
widerhalt Sitzungen verschiedener Innungen stattgefunden. - Es
ist dieses eine Folge des im vorigen Jahre von  ozialdemokratischer
Seite vom Zaune gebrochenen Bauhandwcrkerstl'eiks, der vollständig
zu Uno:1unsten der Al'beiter verlief.

SCchneidcm!1hl. Hier fand am 14. d. Mts. die Gründung
eines "Arbeitgebervcl'bande1! für das Baugewe1"be '
statt, in welchen gegen 50 Maurer- und ZimmermeÜ,tel' auch aus
den umliegenden Kreisen ihren Beitritt erklärten. E:=> wurde all­
gemein die Notwendigkeit einer Vereinigung aller Arbeitgeber an...
erkannt, um bei übertriebenen Forderungen und Streiks die Rechte
der letzteren 'tvabrzunehmen.

Waldenbu rg. Die Arebitektenfirma Heger & Jobn in Ereslan,
Kal'uthstrasse 14, errang beim Wettbewerb nm die hiesige neue Schule
den ersten Preis, und wurde der Entwnrf vom Preisgericht zur
Ansführung empfohleu.

Posen. Auch der hiesige 'Hansbesitzerverein hat gegen den
Bau von BQamtenwohnhäusern ab"rehrende SteUung g <
nommen und besc!1Ios:;:en, an Parlam'eilt uud Regierung entsprechende

l'i6hten. (VergL nnseren Bcricht 'in Nl.. 9 vom

Ein interessanter Zivilproz ss sehwcbt gegenwäl'ti  vor der
4. Zivilkammer des hies. Landgerichts, Es handelt sich um deU
Torweg, der durch das Haus Hintermarkt hindurch pach dem zum
Grundstück Ring 33 gehörigen Hofe fübrt. Letzteres Grundstück
gehört den Geh. Kommerzienrat H e i m a nuschen Erb en, .ersteres
dem Kaufmann Kad Fleischer j. F. Bergers Sohn Nachf.
Bereits im Jahre 1871 hat Fleischer in einem Pr07.eE;s durchgesetzt,
dass der dam lige Eigentümer dl;js Hauses Ring 33 an der Durch­
fabrt keine Änderungen vornehmen dürfe, und in einem Prozess,
der sich von 1898 bis 1901 hinzog, wllrde vom Reichsgericht
festgestellt, dass das Eigentum an der Durchfahrt den H ei m a TI n­
schell Er ben zustehe: Diese .b 1 eststellung gründete sich auf
Urkunden, die bis in das ,Jabr 1466 zllrlickgehen! Nach dem Gut..
achten VOll Professor Markgraf ist der strittige Torweg im Jahre
1507 zu dem Hause Ring 33 gekommen, weil der damaligen Be­
sit,zerin der Häuser am HintermaTkt nur der tr b erb a u übe I'
der Durch fa h r t zugewiesen worden sei. (Die DurchthhrL wurele
wahrscheinlich im 18. Jahrhundert überbaut.) Jetzt kommt es in
der Hauptsacbß darauf an, wem der Überba.u der Dnrchfabrt
gehört. Dieser ist nacb dem Gutachten des Ratsmanrel'meisters
Si mon so eng mit dem FleischeBchen Hause verbunden, dass die
Stockwerke dal'Über Eigentum des Fleischer sind. übcl' das Eigen­
tum an der Überwöibllng der Durchfahrt wird der gegenwärtige
Prozess geführt, Der Wert des Objektes ist auf 1500011. fest­
gesetzt. Die beiden strittigen Gl'Ilndstticke gehörten vor Zeiten
einem BesitzeT und sind durch Erbteilung in verschiedeue
Hnnde gelangt, Im Jahre 1819 wird in einer von dem damaligen
Besitzer des Hauses Rinu 33 anerkannten Taxe des Hauses Hinter­
markt 5 O"esacrt: An d  Strassenfront links befindet sich des
Nachba;s Einfahrt. Uie über dieser Einfahrt liegende Stube
gehört nicht mehr dem Nachbar, sondern dem Hause Hinter­
markt 5. 1856 wurde diese ffaxe dem Schwiegersohn des da­
maligen Eigentümers des Hauses Hintermarkt 5 HJusgehä.ndigt, und

- es heisst darin u a.: Das Haus enthält eine 10 Fuss weite Durch
,fahrt, zum Nachbarhause gehorig. Der jetzige Streit der
Parteien dreht sich also lediglißh nm den 'Weg, deu die Grenze
der beiden fraglichen Grundstlicke nehmen soll. - :Mittwocb, den
23. d. .Mts., steht in dieser Sache \viedel' T rmiu an, und es soll
das Urteil gesprochen werden. tber den AU3gallg des Prozesses
werden wir ausführlich berichten,

_ Zu der in vodO'er N nmmcl' untor dieser Rubrik ent
haUenen Nachricht betreffs des Maurerrneistel's M ax Seele teilt
um, deFß.Qlbe mit: Der als Zeuge "Vernommene Holzkaufmanll ha.t
bekundet, dasj3,. er dem Seele einen offenen Kradit von 3000 .:M.
und mehr eiUl'ä.um.e, das Trägerobjekt von 40 M. hätte also kcme
Verlegenheit bereiten können, Nlcht richtig ist, dass eIer Holz­
kaufmann den Bauherrn vel'kla.gt hat, da er vollständig befriedigt
war. Vielmehr wurde festgestellt, dass Seele gegen den Ballbel'rn
eIne Klage auf über 3000 M. eingereicht und derselbe dann im
Vergleicbswe e ca. 2000  L gezahlt hat; bei dieser Gelegenheit
wurden auch die beiderseitigen Beleidigungskla,gen beigelegt. Der
Staatsanwalt hatte, da niemand geschädigt ist 1 Freisprechung be­antragt. '

Da Seele gegen das Urteil Revision eingelegt hat, würden WH'
später uochmals Gelegenheit haben, darauf zUliickzukorumen.

Fachlitteratur.

und Wohnungs-RefOrm in München".
D\'. Lujo Brelltll,no; Müncben 1901! Ernst

Ertrag kommt uer Gl'ün



schildert im Eingange die sftniti.h:en V 81'hältnisse Münchens, wie
sie vor der Zeit Pettellkofcrs herrschten, und gibt allein ihm das
Verdienst, den vorher bcstl1nwg grassierenden Typhus aus der Stadt
gebannt zu haben. Des weiteren fuhrt Brcntano aus, dass leide.1
die Verordnungen Pettenkofers den Hauptzwock, den si.e verfolgten,
recht gute Wohllungsverbältnisse für das eigentliche Volk zu
schaffen, nicht erreicht haben. Den Hau.ptgewinn habeu die
Bodenbesitzer und Immobiliengesellschaften eingeheimst, denn die_
Bodenwm'te haben sich seit 1860, bei einer Zunahme der Be­
völkerung um das Vierfache, in einzelnen Stadtteilen um das
Scchziafaehe erhöht. Da die Bodenbesitzer nicht selbst das Risiko
zu ba en übernehmen, sondern ruhig zusehen und zusehen können,
wie der Bodenwert von 'rag zn Tag wiichst, wäre es wünschcns
"Wert. wenn eine Zuwachssteuer für oen Wertzuwachs ll11bebauten
Bodens erhoben würde. Vielleicht wären dann die Terraingesell­
schaften genötigt, sich in Baugesellschaften zu verwandeln. Unter
den jetzt helTschenden Verhältnissen zieheIl es die Bauherren vor,
grosse W onnungen zu bauen und dieselben an mehrere Mieter zuvermieten. '

Brentano WBist an der Hand von reichem statistischem
Material nach, dass ein grosser Teil der Bevölkerung Müuchens
in Wahnuugen haust, in denen noch nicht einmal für die einzelne
Person der gesetzlich vorgeschriebene Ünftraum vorhanden ist.
Ganze Familien leben in einem einzigen Hanme  in dem l.latur
gemäss cille Trennung der Gesch1echter selbst in den Lagerstätten
unmöglich ist. Die einzige Rettung aus diesem Elend sucht
Bl"entano in der Erbauung von sogenannten I-.ledigcllheiwen, wie
sie  uel'st der Englände1' Rowton in London, dann eine 1\failänder
Gesellschaft in l1aila.nd erbauten. Diese Ledigenheime sind sowohl
für männliche, als auch für weibliche Personen getrennt einge­
richtet und entsprechen allen Anforderungen der Hygiene, In
ihnen finden alle ledigen Personen Unterkommcn, und wiil'de da­
durch von selbst die Uberfüllung von Wohnungen durch Afier­
mieter und Schlafgängel' aufhören und der Entsittlichung des
V ülkes ein Halt geboten sein.

Im gJeichen Verlage erchien: "Auf dem Wege zum deutschen
Arbeitgeberbund" von Dr. jur. Alfred KuhJo, Generalsekretär des

Bayr. Industriellen Verbandes. IDer Verfasser ist beauftragt, ein Programm ifu den zu bil
denden deutschen Arbeitgeberbund zu 8ntwcl'feD 1 '\\'elc1e1' auch die
bestehenden Arbeitgeberverbände aufnehmen so11. Vorbildlich mag
ihm dabei Jer am weitesten verbreitete Al'beitgeb el'bu.nd
für das Baugewerbe gedient haben. Verfasser sagt, dass
nUi' in dem Zusammensch1uss aller Arbeitgeber eine Macht gegen
die Verbände der Arbeitnehmer gegeben sei, und dass darin auch
eine gedeiliebe wirtschaftliche Entwickelung nach innen wie nach
aussen (2, ß. Bekiirnpfung der amerikanischen Gefahr)zu erblicken sei.

Die Mäl'Znllmmer der "Berliner Arßhitektenwelt " V edag
Ernst Wasmnth-BerJin, enthält aJs Fortsetzung: "Schinke!s
Theaterdekorationen" von Prof. J\feyer. Ferner eine Anzahl Ent­
würfe des Architekten Arno1d Hartmann, Bel'1in-Grunewald, wovon
seine jüngsten Schöpfungen: die Kirche in Gross- '\71f artenberg,
Koehküchcngebäude und Chirurgischer Pavillon für das Knapp­
schaftslaarett in K6nigsbütte und Krankenpavillon und Wirtschafts.
gebäude für das Knappschaftslazarett in Zabn e 1ms mehr intel'­
essieren dürfte und worauf wir unsere Leser aufmerksam machen.
Ferner enthält das Heft Entwürfe zu Glasmalereien, Innen Ar
chitektur und prachtvollen Kunstschmiedearbeiten,

Wegen nicht pünktliche!' E:usteIlung
bitten wir unsere werten Abonnenten und Inserenten, gefl.
sofort zu reklamieren. Der Versand gescblebt regelmäßig
Dienstag abend per Post als Drucksacbe und werden die

Adressen stets vergllcben.
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Verblendsteine
R. 6, ijillllin r

43 ObIauerstr. - Tele p hou 7798

Dachziegel.
Bauplätze

und

Hinte rmau eru ngsziegel
kanft und verkauft

Pani Gebe!
Bre81au  Scbnbbriicke 80

Telephon 1563.

Bautischlerei
und

Holzb earb eitungsfabrik
Johann Podescbwa

Breslau, Funstenstrasse I2
Telephon 7264, Am! 11.

@ 1i1 0
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Philipp Jßschar
Bautischlerei und
X Holzbearbeitungs-Fabrik x
Gräbschen, Tel. 11 9123.
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

rnDielbrdter

33 mm st. par, besäumt, 3 - 6 m 19.,

kernig, blaufrei, absolut trocken, Iäussers! billig abzugeben

Burschik &; Mann JBRESLAU, Ohl.ue. Chaussee 7.

liichaJl.'d Güntzel
Architekt

ereslan, Friedrich-Wilhelms!r. 70
Bureau

!Ur Architektur uud bautecbu. Arbeiteu
Anfertigung von

Ea.u 'l='olizei- Projekten

I statischen BerechnungenKosten-Ansch'" eie.

IZcmss  wamm;
Schleim 'und Schimmelpilze,

werden sicher beseitigt, durch das geruchlose

ntiuDnn.in.
Farbenlabriken vorm, Friedr. Bayer &. Co., Elberfeld. .


